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Fortlaufende Kontrolle über die Wirkung
der verschiedenen Bespritzungen erfolgt
in unermüdlicher Kleinarbeit

Dieses Sprichwort mag einen guten Teil der Lebensweis-

heit enthalten und kann, solange man sich den Luxus

des Schadens leisten kann, oft nützlich sein. Die heutige
Zeit aber — der Krieg — lässt mit seiner unerbittlichen
Realität kein Raum für die Schäden, die erst einen klug
machen sollen, im Gegenteil, der Mensch ist mit aller
seiner Klugheit und Fähigkeit gehatten, jeden Schaden,

auch den kleinsten, zu vermeiden und so einen ge-
sunden Beitrag an die Volkswirtschaft zu leisten —

dies ist das Gebot unserer Zeit.
Nun ist das Problem — der Volkswirtschaft eine ge-
sunde und ausreichende Ernährungsbasis zu sichern —

CeSMIlrf Of/ff
hauptsächlich vom Standpunkt der vermehrten Arbeits-

leistung und des vermehrten Bodenanbaues eindeutig
behandelt worden. Man könnte annehmen, die wichtigste

Sorge des Ernährungsstandes wäre damit erledigt —

doch dem ist nicht so. Die Produktion — Anbau, Saat,

Pflanzung und Bearbeitung — genügen nicht, der Natur
jene lebensnotwendigen Produkte abzuringen, die für
unser tägliches Leben notwendig sind. Zwischen dem

Anbau und der Ernte liegt eine Zeitspanne, die unge-

Links: Die Mittel werden
im Kleinversuch im Labo-
ratorium auf ihre Wirk-
samkeit gegenüber ver-
schiedenen Insekten geprüft

Das Auftreten der Pilzkrankheiten (Schorf, Schrotschuss usw.) steht in en-
gem Zusammenhang mit den Witterungsverhältnissen. Genaue Beobachtung
und Rpoistrlpruna dor Klimndntpn ict Hnhor unerlässlich

Rechts: Zur Abklärung
der wirksamsten Spritz-
brühe gegen die Kraut-
fäule wurde eine Fläche
von 1 Hektar Bintje ge-
pflanzt und in 183 einzelne
Parzellen aufgeteilt. Das
Bild vermittelt einen Aus-
schnitt aus der Ernte der
einzelnen Versuchsflächen

Links: Die genaue Kennt-
nis der Lebensweise (Bio-
logie eines Schädlings oder
einer Pilzkrankheit) er-
möglicht erst die wirksame
Anwendung dergeeigneten
Pflanzenschutzmittel. Mi-
kroskopische Untersu-
chung einer Pilzkrapkheit
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Durchführung der Vorblütenspritzung in der
grossen Buschobstanlage bei der Fabrik; sie

umfasst 1500 Bäume
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Die Bespritzungen vor der Blüte sichern eine durch Schödlinge
ungehinderte Entwicklung der Blüte. Blühender Zwetschgenbaum

in der Versuchsanlage
Unten: Auslad wertvoller Rohmaterialien
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Wohnliche Gefahren für Obst und Pflanzungen in sich
birgt — diese Gefahren auszuschalten, sie zu bannen,
'st der grosse Sinn und die grosse Aufgabe, die sich
die schweizerische Industrie gestellt und die sie im
Dienste des allgemeinen Wohles positiv einer einwand-
freien Regelung zugeführt hat. Die Bekämpfung der
Schädlinge unserer Kulturpflanzen ist durch ein wis-
senschaftlich ausgearbeitetes und in allen Teilen prak-
tisch erprobtes Verfahren dermassen wirkungsvoll ge-
staltet worden, dass eine umfangreiche Erhöhung der
Ernten erreicht werden konnte.
(Alle Aufnahmen stammen aus dem Betrieb der Che-
mischen Fabrik Dr. R. Maag)
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^ auf einen Teil des ausgedehnten Fasslagers, dank dessen es möglich

' richtigen Zeit das wichtige Winterspritzmittel Veralin bereitzustellen

Rechts: Fertigfabrikate werden für den Verlad bereitgestêllt
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Ouncbkübnung ben VonbivtenspnitZlung in 6«?

gnasssn Vusckobstanlags bei bsn fobnik: sis
umfasst 15ÜO kovms
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vie Se^pritrungen vor «jer klüte zickern eine <iurck Zckèxilinge
ungeiiin6erte tnt^icl<!vng 6er Klute. klüken6sr ?^etzckgenbaum

in 6er VerzociiZanIage
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^obnlicke Oefabnsn tun Obst unb Pflanzungen in sieb

blngt — äisss Oekabnen ausrusckolten. sie ?u bannen.
(ten grosse Zinn unci bie grosse Aufgabe, bis sicb

bis scbveiz-eniscbs inbustnis gestellt unb bie sie im
Dienste bss allgemeinen Nobles positiv einen einvanb-
fneien Regelung ^ugesübnt bot. Oie Bekämpfung bsn

^ckäblings unsenen l<ultunpflon/ien ist buncb sin vis-
ssnscbaftlicb ausgeanbeitetes unb in allen teilen pnak-
bscb enpnobtss Vensabnen benmassen vinkungsvoll gs-
staltet vonbsn. bass eins umfongnsicbe ^nböbung ben
Ernten snneicbt vsnben kannte.
(^lle ^ulnabmen stammen aus bem ketnieb ben Lbe»
miscksn 5abnik On. X. Ivtaag)
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